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THE FIRST HUBBDUPP OF THE WORLD 


Hallo Scheißerchen! 
Nachcen ici ein peur Ger ic. „eser in Heilanstalten- besucht habe und 
gesehen habe wie sie unter den Entzugserscheinunsen litten habe ich 
mich entschlossen nach 2 Jaheen und 2 1/2 Monaten endlich die neue 
Ausgabe fertig zu sbellen.Da dies aus Geldgründen schon öfters 
gescheitert ist sind einige sehr alte Artikel dabei was aber wohl mein 
Problem sein dürfte und dich einen Scheildreck angeht.Grußliste gibt’s 
diesmal nicht,da sie zu lang werden würde.Gruß geht an alle Fanziner, 
die an keinem Fanzine mibarbeiten,welches eigentlich auch an jedem 
Kiosk neben Frau im Spiegel liegen könnte.Entschuldiest bitte daß in 
diesem Heft auch Inferno Nr.8 enthalten ist,aber Horst drohte mir er 
würde nie wieder zur Fanzine-Folter zu mir komien und die brauch ich 
nun mal.Die beiden ’zines sind säuberlich getrennt also verschickt di. 
Kritiken auch getrennt.Ich bin nicht für Horst seinen Mist verantwort- 
lich und Horst für meine genialen Sachen auch nicht.Und wenn ihr das 
Teil hier erhaltet schickt bitte Horst nicht dieses Vorwort,weil sonst 
kriege ich Haue und das tut weh ne’wWie jedesmal idt auch diese Ausrabe 
wieder total anders als die vorige und sie wird wieder viele Feinde 
und Freunde finden,dafür büret der Name 6er Pack.Hatt ab!Mini Rawilli 


BER PACK erscheint 
dann und wann und 
wird hauptsächlich 
in der ganzen 
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Deutschland und 

in der Schweiz 
verkauft.Wenige 
Exemplare gehen 
nach Polen, 
Brasilien,Belgiey, 
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britannien, USA, 
Canada,Niederlande 
und Jugoslawien. 
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B.WARUM MACHT. IHR ÜBERHAUPT MUSIKE? 
en To EB ER AUS ID SERE? 


Weil wir es lieben und wir viele Sachen haben, die wir 


7.WAS HALTET IHR DAVON,WENN BANDS,LABEL ‚ETC. -VERSUCHEN GELD 
PUNK ZU MACHEN? 


Well,das ist nicht gut für die Punk-Szene.Wir denken,daß Geld wohl 
notwendig ist,aber nicht,wenn es durch Ausbeutung erworben wird. 
(Hallo R-O-R!) 


8.WAS SIND EURE WEITEREN PLÄNE FÜR DIE ZUKUNFT? 
m 2221 TLANE FÜR DIE ZUKUNFT? 


Wir sollen mal in Europa spielen und in Nordamerika.Auch wollen 
wir mehr Platten rausbringen und natürlich viele gigs in Brasilien 


9,HABT IHR SONST NOCH IRGENDWAS ZU SAGEN? 
wir wollen allen,die COLERA kennen oder auch nicht kennen,FREIHEIT 
UND GESUNDHEIT Wünsche! 
Nochmals Dank an Olaf and greetings To Eabialtor Fne_pıoin 
and the rest), Claudia(Fabios sister), Varlos,and a 
*riends fopom Sao Paulo.Layout von Rawilli. Habe v 
noch die Fan-Cluh Adresse gekriert: FR- Clube Cölera 
Caixa Postal 8517 en 
CEF 01051-5.Paulo-öp. 
A/C-Antonio Carlos 


Dort kriegt ihr T-Shirts,Poster,Fotos,Videos, und die Buttons ‚die 
es auch bei ng im Vertrieb ribt. Greetines also to Redson,. 


sez.itawilli %#x-and Import 


COLERA 


RUHE 
BEWAHREN! 


TRASHING GROOVE IM STUDIO 


Das mittlerweile recht ausdauernde Gitarren-Revival Ist ein Problem. 
Seit handgemachte Musik wieder hip Ist, überschwemmen uns die Ka- 
pellen mit Vinyl und Tourneen. Niemand weiß mehr, obessichgerade um 
Garagen-Rock, Noise-Pop oder Neo-Psychedeila handelt. Wie sollte in 
dieser Situation ausgerechnet eine deutsche Band den diffusen Markt 
bereichern können? TRASHING GROOVE aus Hannover sagen sich: 
Kopf geradeaus und Ruhe bewahren. 


aM ir sind jene Musiker am 
liebsten, die auf der Bühne 
ein T-Shirt tragen und sonst nichts 
raushängen lassen.” — Diese Aus- 
sage von Trashing Groove-Gitarrist 
Dirk Rother ist wohl gleichzusetzen 
mit Authentizität, sympathischer Er- 
scheinung und Spaß an der Freud. 
Solcherleich Eigenschaften wußte 
offenbar auch Wilfried Pinnau zu 
schätzen, als ihm die im Oktober 
1985 gegründete Band kurze Zeit 
später erstmals zu Augen und Ohren 
gelangte. Der ehemalige Boots-Ver- 
triebschef und heutige Mitinhaber 
der Artland-Studios in der Komstra- 
Be mixte fortan den Bühnensound 
und fand zunehmend auch Gefallen 
an der Musik des Quartetts. Dieses 
Faible führte jetzt zu seinem Ange- 
bot, eine LP mit Trashing Groove zu 


% " 
Die Devise heißt Fun - The Trashing 
produzieren. Natürlich nahmen Mar- 
cus Wichary (git), Kai Drewling (b), 
Michael Hachmeister (dr) und Dirk 
Rother (git) dankend an, denn „Wil- 
le” und sein Studio tragen sämtliche 
Kosten. Dafür kann die Combo ihr 
Bankkonto freilich erst abeiner recht 
hohen Verkaufszahl positiv bela- 
sten. Aber das ist wohl auch uninter- 
essant, denn die Devise heißt Fun. 
Erstmal geht's Mitte Februar ins Stu- 
dio, und wenn alles klappt, soll das 
fertige Vinyiprodukt im Mai der Öf- 
fentlichkeit zugänglich gemacht 
werden. 

Live haben sich Trashing Groove 
bereits im letzten Jahr mehrfach vor- 
gestellt, als die vier beim skepti- 
schen Hannoveraner Publikum In 
BAD, Odem oder Eisfabrik diverse 
Pluspunkte sammeln konnten. Ir- 
gendjemand nannte sie damalseine 
Garage-Power-Pop-Combo, aber 


das ist ihnen eigentlich zu schablo- 
nenhaft. „Ein wenig stimmt es 
schon”, meint Marcus, „die Garage 
ist das rotzig-trashige, die Power 
das energievolle und der Pop sind 
die guten Melodien. Aber trotzdem 
alles Blödsinn. Hier ist nichts kon- 
struiert. Die Musik kommt, wie sie 
kommt.” 

Wie dem auch sei — Schubla- 
denfetischisten können beim ge- 
planten Eisfabrik-Benefizfestival 
(falls es zustande kornmt) Im April 
nachprüfen, worum genau es sich 
hier handelt. Geduldigere Geister 
warten auf das Erstlingswerk. Es soll 
„No Routine” betitelt sein und 
ebenso klingen... 


Foto: Pohl 
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“Hingegen „zuviel Kunsuer” ım Publı- 
kum vermutete der Sänger und Gitarrist , 
der „Trashing Groove“ angesichts des 
nicht besonders enthusiastischen Beifalls 
für * seine . selbstbewußt . aufspielende 
Band, die den schnellen, griffigen Turn- 
schuh-Rock-'n-'Roll der : Straße -in die 


...r 


Halle brachte. 


GROOVE 


jleichwie >Noenix aus 
der asche steigen Nie e- 
hematigen Sarsteut Laatz- 
ener TOck-heroen am MU- 
sıkernimmeı auf “.C.J. 
Llozzitex-uPF.ST-3N. Dirk 
"senoko-Prinz" Rotnertex- 
77-5600 Möller), Hacnı 
saunmeisteriex-ST-37). Vie 
mar schon fast als FOCK- 
opas bezeichnen könnte, 
starten zusammen mit el- 
nem hannoverschen guI- 
tar-King ein comevack. = 
"Tr RASHING GROOVE 
werden Sie 
gen avant-Nip- 


“7 


Als 
firmierenc. 
am 22.2 


Sixties-Beat und Guitar-Re- 
vival feiern ja bekanntlich seit 
Jahren fröhliche Urständ und 
machen auch vor der Provinz 
nicht halt. Jüngstes Produkt 
dieser Zeiterscheinung ist die 
Hannoversch-Sarstedter 

Formation Trashing Groo- 
ve, die mit ihrem Garage'n 
Roll bereits zum zweiten Mal 
im BAD reüssieren konnte 
und ganz nebenbei der als 
Top-Act angekündigten Dü- 
ster-Combo Remain In $i- 
lence die Show stahl. Ein 
Kenner der Szene nach dem 
Gig: „Das sind die neuen 
Trashbirds!“. 
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für alle, die damals da- 
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Kaymoversche Allstemeine 


2ı fums 


1.0.1886 


Abt.:Bandinfos wie wir siv 


„Punk ist Kunst am Menschen”, sagt Dorthe Kühl und mofs 
sich für das Hamburger Nachtlehen auf — mit steiler Frisur 
und grellen Klamotten. Dahei muß die 18jährige nichts ver- 
stecken. Denn die Kübl ist gar nicht so cool. Gott sei Punk 


Die meistendenken: Punkssindhäß- 
lich, Stimmt nicht. Sie wollen sich nur 
so anziehen, wie es ihnen gefällt, und 
anders aussehen als andere Leute. 
Wer so wie ich einen schönen Körper 
hat, der zeigt ihn auch gem. Wenn's 
um Sex geht, nimmt man es locker 
und geht einfach miteinander ins Bett. 
Nur: Ich bin ziemlich wählerisch und 
träume von einem festen Verhältnis 


MDie meisten denken: Punks hätten nur Bock auf Randale und 
sonst überhaupt nichts. Stimmt nicht. Ich gehe zur Schule und 
werde Toningenieur, damit ich in Aufnahmestudios arbeite 


kann. Ich spiele Baßgitarre in eiher Band und will eine Platte 


machen. Für mich ist das wichtigste, in allen Lebenslagen Spaß 


zu haben. Und vor allem: Ich will nicht in der Masse untergehen! 


Abt.:Bandinfos wie wir sie gerne sehen würden Teil 2 


Es gibt da so °ne Band in Deutschland,die nennt sich der KFO.Jeder 
kennt sie,jeder weiß wer es ist und diese perverse,drecksäuige Band 
hat behauptet sie wär die Gruppe mit den kleinsten Schwänzen der Welt. 
Das ist nicht wahr!B-Test ist die Gruppe mit den kleinsten Schwänzen 
der Welt.Das werden wir euch jetzt beweisen, (Zitat v.Mikro Bogumil 
beim 1.B-Test Revival Konzert am 14.1.84 inder Kornstr.) 


BSchweins sin Sänger, uer 
es versteht, das Publikum 
zum rasen zu bringen 

(aufgrund seiner dummen 
Zwischenbenerkungen). 


.—— - 


sich immer viel Mühe geben, 
um genauso schlecht wie die 
anderen zu spielen. _ 


fichfeuch alle! 


KLISCHEE 


ABSCHIED 


Am 11.Juli 1984 fand das Abschiedskonzert won KLISCHEE statt.Über 2 
Stunden lang spielten sie grandiose Musik,eines der drei besten 
Konzerte,die ich je erlebt habe.Zwischendurch gab es noch kleine 
Spielchen,bei denen Mikro eine Wochenendfahrt an die Ricklinger 
Teiche gewann,ich selber mußte mich mit 2Klischee Lp's und einer 
Single begnügen.Auf jeden Fall war es so geil,daß ich nachts um 
2Uhr noch mit dem Fahrad immerhin 25Km zurücklegte um zu Hause 
anzukommen und das bei Regen (Vielen Dank noch einmal an Herbie 

für das Fahrrad).Mich interessierte noch so viel,daß ich ein 
Interview mit Pedder Ahlers machte,Also los: 


KLISCHEE % ABSCHIED 


| ER 
Produziert vom \linisterium für Staatssicherheit, ig . a Nr.4/50 
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BERLIN, Hauptstadt der DDR ur Limitierte Jubilaumsausgabe 
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1.WANN UND WARUM HAT SICH DIE BLITZKRIEG'GANG AUFGELÖST UND WAS 
M 


Der letzte Gig war am 19.Dez.81 im Bremer Schlachthof,Anfang 82 war 
dann endgültig Schluß wegen persönlichen Differenzen und Lustlosigkeit. 
(entnommen aus Korn fFs.1 "Die Blitzkrieg Story) 

Wixer spielt jetzt bei BOSKOPS(die erste Lp habe ich damals produziert, 
die zweite ist jetzt auf Mülleimer Records erschienen) 

Bärbel trommelt wohl immer noch bei SCHWARZ-ROTES BaNNER. 

Dussel ist wieder bürgerlich geworden und hat ihre musikalische 
Laufbahn beendet.Ich selber habe halt mach BLITZKRIEG vor allem bei 
KLISCHEE mitgemischt,nebenbei noch bei COPULATIOUS AMIS und ECHTE 
BRÜDER (Mein Bruder und ich und eine Rhythmusmaschine).Dann gab es da 
noch das BLUTRAUSCH-ORCHESTER(noch zu Blitzkrieg-Zeiten;mit Tier/BLUT+ 
EISEN,Uli/KLISCHEE + 'ner Sängerin Jund HERPES,die es beide,wie auch 
C.A.,zu immerhin jeweils einem Auftriit gebracht haben. 

Zur Zeit singe ich bei den KÖNIGE(N) DER NACHT.wo Bastian(alias Cap- 
bsin: Bastard)Eitarre spiel. 


MUSIKALISCH AKTIV? 


David, unser Gitarrist,ist zu den TRASHBIRDS gewechselt,und uns war 
sofort klar,daß es ohne ihn musikalisch+menschlich nicht weiter- 

gehen könnte.Er war sowas wie das Bindeglied zwischen der "Hard- 
core/RüOCK-Fraktion"(Konrad+ich) und dem mehr an experimentellen Sachen 


interessierten Jens(The Drummer). 
David/TRASHBIRDS machen wohl gerade eine kreative Pause,Jens muckelt 


mit Musikern von MINK und anderen Scene-Combos rum,Konrad ist die 
eine Hälfte der ABSTÜRZENDEN BRIEFTAUBEN(Bier-Zelt Pogo-meiner Meinung 
nach) und ich siehesunter 1. 


3.WAR DIE AUFLÖS : A 
UND"ES TST zer RC SCHON LÄNGER GEPLA 


ETWAS 
a)Nein b)Nein nn DAMET zB TUN? 


-David hat uns überrascht- 


unD "ES IST ZEIT" 
TUTZIRECORDS 


kisten 

ALS MAXI+SI = b EIER 
Mjilde-Westen-Single" Liegen zurechnet 

nam ‚die Studiokosten für die Maxi... 
& ca.5000DM.Dann rocha Hear -chlijeßlich eine 
RE “ sen.» EN ehin 

e Selbstmord gewe yistierenden, ohne 

ar )Maxi-Single von siner nicht mehr ®*1 
krelsstN ge sen bekannten Gruppe?! 7 


nur in kleinen KrelSs 


\on unserer 
rum und wenn 
beträgt unser Minus C 
zu lassen ‚wär 


5,AUBER DEM ABSCHIEDS-TAPE KENNE ICH KEIN TAPE VON EUCH 
NICHT,DAß IHR JEMALS AUF EINEM TAPE+SAMPLER VERTRETEN WARD. 


UND WÜRTE AUCH 
SEH 


R_UNGEWÖHNLICH.WOLLTET IHR NICHT DDER HATTET IHR K 


In Berlin,wo KLISCHEE vor Jahren viele Fans hatte,gab es 


aubkopien 


von "Krieg in den Städten" auf Tape-Samplern aus der Punk/Polit-Szene. 
Ansonsten hatten wir nie Lust,uns mit anderen (meist Hardcore Combos) in 


einen Topf werfen zu lassen.Da hatten wir ja eh immer schwierigkeiten; 
den Punx warem wir zu lasch, den normalen Rock-Konsumenten zu Punk. 
Unsere treuesten Fans stammten auch zum großen Teil 


Autonomen und Sponti-Szene. 


Fehler im System 


Im Schädelspalter 8/83 bespra- 
chen wir die EP ‚Der Wilde We- 
sten’ der bannoverschen Gruppe 
Klischee, eine feine Produktion, 
der wir gern recht viele Käufer ge- 
gönnt hätten. Doch wer hätte das 
Opus schon kaufen sollen, war die 
Platte doch nicht in den Läden er- 
bältlich. Jeizt erst nun, nach über 
viermonatiger Verspätung, kann 
der Interessierte das Werk erste- 
hen. Hier sei nun der Leidensweg 
der jungen Künstler skizziert. 
Juni/Juli 83: Mit ihren letzten 
Spargroschen finazieren die Kli- 
schee-Mustker ‘die Aufnahme 
dreier poienzieller Hits in den 
westberliner MusicLab-Studios. 
Fa. Teidec machi ein kostengünsti- 
ges Angebot, die Überspielung 
und Pressung der Platte beiref- 
fend. 

15. Juli: Überspielung des Master- 
bandes bei Fa. Teldec in Hamburg. 
Die Lieferung der fertigen Platten 
wird bis spätestens 17. August zu- 
gesagt. = 
17. August: Die Band wartet auf 
Post. Kein Plattenkarton weit und 
breit. 

19. August: 1. Tag des hannover- 
schen Frostschutz-Festivals. Keine 
Platten eingetroffen. Die Band be- 
müht sich nach Hamburg, um we- 
nigstens eine Teilauflage der 
Scheiben koszueisen. Firmenseitige 
Ausfolgung von 650 Exemplaren 
der Single an die Gruppe. 

19. August, abends: Klischee 
stellt zu Hause fest: Die vorliegen- 
de Pressung weist unzumutbare 
Knackser auf. Folge: Verkauf der 
Platte während des Festivals ist 
verunmöglicht. 

Noch August: Retournierung 
der schadhaften Kopien unter Mo- 
nierung der Fehler an Fa. Teldec. 
Zuständiger Sachbearbeiter: in 
Urlaub. Stellvertreter: will Fehler- 
haftes nicht hören können, über- 
sendet hingegen Rechnung. 
September: Klischee geht auf 
Tournec; Handverkauf der Platte 
bei Konzerten ist vorgesehen. Auf 


fehlerfreier Neuauflage in Aus- 
sicht. 

Oktober: Die neue — fehlerfreie — 
Anpressung der EP wird firmen- 
seitig auf den 14. Oktober zugesi- 
chert. 

14. Oktober: Gruppenseitiges 
Warten auf Post. Vergeblich. 

3. November: Überraschende Zu- 
sendung der — fehierfreien — An- 
pressung. Noch überraschender: 
Zusendung einer zweiten Rech- 
nung. Be, 

Ende November: Auslieferung 
der Platte in 1000 Exemplaren. 
Is nu etwa alies gut? — Mitnichten. 
Die zusätzlichen Kosten für Tele- 
fonate und Anwaltsbemühungen 
treffen Klischee hart. Das in die 
Aufnahme investierte Geld konnte 
sich — mangels vorliegender Plat- 
ten während des Festivals, wäh- 
rend der Tour — nicht amortisie- 
ren. Beschreiten des Rechtswegs 
gruppenseitig, zwecks Anhängig- 
machung einer Zivilklage gegen 
Fa. Teldec? Don't Ha! Ha! Fazit: 
Eine 1000er Auflage ist eben nur 
ein Tropfen im Vinylmeer eines 
Medienmultis, da kannst machen 
nix. Ratschlag: BAP heißen und ne 
Million verkaufen. 


A 
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Pool Dancing mit Kurt 


Mittwoch 


Im Laufe des Abends tritt die Gruppe 
KLISCHEE 


auf — mit ihrem Abschiedskonzert! 


„Also, nun ist es endlich soweit. Nach dreieinhalb Jahren 
geglückten und mißlungenen Solidaritätskonzerten, Tour- 
neen und Plattenproduktionen gibt Klischee seine 
Trennung bekannt. Unterschiedliche Auffassungen über 
Engagement innerhalb der Gruppe. musikalische Weiter- 


entwicklung und nicht zuletzt der Wechsel unseres Gitarri- 
sten zu einer anderen Band haben uns diesen Schritt voll- 
ziehen lassen. 

Deshalb laden wir ein zum Abschiedskonzert, die letzte 
Gelegenheit. Klischee noch einmal zu erleben. Geboten 
wird nicht nur das normale Programm. Geplant ist auch 
ein Potpourri aus alten Klischee-Hits und vielleicht noch 
die eine oder andere Überraschung. Für alle, die von 
Klischee nicht genug kriegen können, wird das Konzert 
aufgezeichnet und zusammen mit den bisher unveröffent- 
lichten Studioproduktionen Abschied” und „Es ist Zeit 
auf Kassette erhältlich sein. 


Der Rebel-Rock geht weiter!” 
Jenny von Klischee 
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8.AUF DEN PLAKATEN WURDE FROSTSCHUTZ ALS VERTRIEB ANSEGEBEN.WIEVIEL 
HABEN SIE GENOMMEN UND FÜR WIEVIEL DM DAS STÜCK? 

siehe Frage 6-Einen genaueren Großhandelspreis kann ich Dir so gar 
nicht sagen,nur soviel,daß dadurch all unserem Ärger und dem damit 
verbundenen Kosten kaum die Unkosten gedeckt wurden,d.h. was uns 

alles in allem die Fertigung pro Platte gekostet hatte."Gewinn"(in 
Anfütrungsstrichen) haben wir nur im Handverkauf erzielt-aber eben viel 


zu. wenl8. — [2 


Chu 


damit Ihr alten Suffköppe Euch mal dran erinnert, 


wie Ihr früher drauf ward. 
Wir lassen keine Peinlichkeit aus! 


9,WIESO GIBT ES VON DER ABSCHIEDSSCASSETTE NUR 20 SLK.? 
Es gibt keinen Vertrieb dafür,nur Handverkauf und einige hannoversch 
Läden.Und vor allem:Ich habe immer noch ein gutes Dutzend rumliegen 4 
und bin froh,wenn ich die dieses Jahr noch loswerde.Jede Mark Gewinn 
die ich damit vielkeicht mache(viel wids nicht )geht an Jens,der z.Zt 

noch das größte Minus für KLISCHEE trägt,da vor allem cie Na s ah 
Fufnahmen mit 3000DM von ihm finanziert wurcen. „ gu% 55 


aan Kann, „el A 
ich mir vielleicht auch®. 
den Kauf von mehr Cassetten leisten können-so sind es traurigerweise & 

eben nur 50 geworden.Und das scheint traurigerweise nur zu realistisch 

gewesen zu sein. 
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11.WER WAR ULLI UND WAS MACHT ER HEUTE?WANN BIST DU ZU KLISCHEE 
GEKOMMEN? 

Ein trauriges Kapitel:Er ist damals(Anfang 82) wegen seines Drogen- 

konsums geflogen und heute sieht es so aus,als ob ihm für den Rest 

seiner irdischen Existenz nur Knast oder «Klapse bleiben würden. 

Er war dabei früher die treibende(politische)Kraft bei KLISCHEE (wenn ' au 

auch zu Übertreibungen neigend. Jund als Sänger meiner Meinung nach 
vırcusuun, Ja nalusif ae uns Han BA ne ti nn 
- mıssa tavata toisi 
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KLEINANZEIGEN sind kostenlos,einfach so tja,kann man nix machen. 


Ich kaufe alle Tapes(natürlich jedes nur 1X) von allen Punk,Hardcore, 
Pogo Bands wo gibt.Bei älteren Tapes bitte erst(mit Rückporo?)anfragen. 
Andere Musikrichtungen,nur wenn mit Sängerinnen bzu,. allgirlbands(nicht 
aus dem Grund)!Das gleiche gilt im übrigen auch für selbstproduzierte 
7"es und Tape-Sampler!Weder Tapes noch ?7"es sollten einen annehmbaren 
Preis übersteigen. (7"bis 5DM,Tapes je nach Länge nicht mehr als 7DM). 
Meldet euch bei:0laf Born,Hollenbergstr.12,4500 Osnabrück 
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Lippe Nr.b/7 56 Seiten (fast A4) 


Das neue Lippe stellt sich mit einer Doppelnummer und professionellem 5 ar i ER os 
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HALLO, 
FREUNDE UND FEINDE 


Öffnet eure Äuglein und be- 
staunt die 8.Ausgabe des 
beliebten INFERNO Fanzines! 
Diesmal als Split-Zine nit 
dem nicht minder beliebten 
6er Pack aus Sarstedt. 

Da ich den Rawilli öfter 
sehe und mit ihm schon 
manch gefährliche Situation 
gemeistert habe(z.B. das 
Fanziner-Treffen in Biele- 
feld),und mir für ein eige- 
nes Heft die Zeit fehlte, 
beschlossen wir eine ge- 
meinsame Nummer,was auch 
finanziell günstiger für 
uns ist.Ich hoffe,das Teil 
gefällt. 

Viel Spass beim Lesen!! 


Horst Bortiet 1 
Rienestr.47 

ZAm Homworer 81 
\eL.05M/8398 Fi 
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Die Story über den Ziner-Treff in Bielefeld wird der eine oder andere schon 
im 'Nazis raus 1 gelesen haben.Ich habe sie nochmal hier reingenommen,weil 
ein versprochenes Interview nicht gekommen ist und ich keinen Ersatz hatte. 


3 Iwoh! es eh keirren interes- 
ie r wieder meine Charts,bzw. Plat- 
en,die ich in letzter Zeit öfter hörte. 


+ ı 


W 
‚N & Ss 

GEN PR t 

1. Group of Individuals - World civil war >i. 

2. The Barracudas - 1965 again LF 

3. Last Stand/Noonday Underground Si. 

4. F.F.F. - Arbeit macht dumm EP 

5. Resistance 77 - Nowhere to play EP 

6. Mad Parade - Right is right EP 

7. Disaster Area - Die on your board LP 

| 8. Nuclear Sockets - Play loud Si. 

9. Avengers LP s 

10. Birdskkt EP-Sampler 


Die Reihenfolge muß nicht unbedingt stimmen, -% 
\ist ja auch egal.Wer Scheiben verkaufen will, 
‘kann sich ruhig bei mir melden.Bin besonders 
ihinter 77er Sachen her. 3 2) 
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Irrtümer beherrschen die Welt, 4 
leider!Da geht doch in diesem == 
Land das Gerücht um,daß ich ei- 
nen Vertrieb mache.Weit gefehlt, 
Wich mache nämlich keinen!!!Wer = 
hat das bloß in die Welt gesetzt?” 
Immer öfter bekomme ich Vertriebs- 
angebote,die ieh nicht annehmen 
kann und will. Ausnahmen gibt s nur 


\ab umd an fragen mich 


Leute,was KLEINANZEIGEN 
jbei mir kosten.Ohne Ser 
jetzt in eine Diskussion Wer N 
Jdiesbezüglicher Prakti- N 
ken anderer Ziner zu we eÜ Ni 
fallen,ganz kurz:Gar nix! N N 


VE 


]eiche Anzahl INFERNO nehne. 
ET anchnal, wirklich nur manchmal, 
nehme ich auch ein paar Platten ge 
N gen Barkohle.Also,laßt euch nicht 
entmutigen,aber für nen größeren 
Vertrieb fehlen mir einfach Zzeitie 
und konle!2-Nite m 


I} 
| 


GMomentan gibt’s bei mir folgendesj 
‚zu kaufen: 
Fanzines -. Mud Wall 


a 1,- 
woop Berlin) 1,50 
N ıGDRLMottenpost 3 (Hamburg) 2,- oo 
A& P3 (Wuppertal) 2,- 4 d 
Inferno 6 (Timbuktu) 1,- PP 
alyInferno 7 (Buenos Aires) 1,- 
l 


"Scheiben. still available nut ıımited 
I 
gzoskops - 501 12 EP 1%= 

Boskops - Lauschgeift LP BEHNN)S | 


N 

BWe don’t need nuclear force 
neLP-Sampler + EP 15.- era | 
Crowds - Sieger sind die Helden LP 8,50 
) 


nr 7777 


„Pete —r-Sanpter aus—eten I —— 


_ P.F.F. - Arbeit macht dumm EP 4,50 
the a /En We | 7 inch ErS 
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N 
>25.9.86, BIELEFELD | FAZINER-TREFF 


Begegnungen 1er 3. Art! 


Am 25.September ’86 fand das in- 
zwischen legendäre Fanzinertref- 
fen im AJZ Bielefeld statt.Ein Flugblatt hatte dazu aufgerufen, und 
alle,alle sollten kommen!Gründlichst,und mit viel Sorgfalt vorbe- 
reitet,wurde das Treffen im Rahmen einer Aktionswoche des AJZ tak- 
tisch klug auf einen Donnerstag gelegt.Was konnte da noch schief- 
gehen? 

Ich wollte mir dieses Spektakel natürlich nicht entgehen lassen und 
keinesfalls durch Abwesenheit glänzen.So fuhr ich mit dem ber Pack 
Rawilli aus Sarstedt,der seiner Freundin das Auto geklaut hatte, 
gegen 18 Uhr gen Bielefeld.Nach einer ereignislosen Fahrt(2 Unfälle, 
70 Tote) erreichten wir 1 1/2 Stunden später das AJZ,fanden aber ab- 
solut keinen Farkplatz mehr.Alles war schon besetzt,und Kennzeichen 
aus ganz Deutschland und Bayern ließen sich erkennen.Der Rawilli, 
etwas nervös geworden,wollte dann in Herford parken,was ich ihm aber 
ausreden konnte.Als wir danm endlich die Stätte der Begegnung be- 
traten,wurden wir schon von ca.150-200 Fanzinern begeistert empfan- 
gen.Sofort fielen mir die Thilo,der Theo,der Knut,und wie sie alle 
heißen,um den Hals.Nach dieser tollen Begrüßung,die nicht zu enden 
schien(knapp 2 Stunden),rief einer der Organisatom den ersten ?unkt 


der Tagesordnung auf:die 
Schaffung eines überre- 
gionalen deutschen Fan- 
zines jn finnischer 
Sprache.Sofort gingen 
zahlreiche Vorschläge 

und Beiträge ein,und be- 
reits eine Stunde später 
war das Werk vollbracht, 
ein Zine mit 120 Seiten 
im handlichen DIN A1 For- 
mat.Die Menge klatschte 
euphorisch Beifall und 
forderte die sofortige 
Verfielfältigung des Fan- 
zines.In Ermangelung ei- 
ner Druckmaschine erbot 
sieh dann Ingmar das Gan- 
ze sauber abzuschreiben 
und auch die Fotos schön 


DREI FREUNDE FÜRS LEBEN abzumalen.Die Auflage 
Von l.nach r.:INFERNO, WUTANFALL,SET FOR ACTION sollte erstmal 300 Stück 
Im Hintergrund Erwin K.vom Verfassungsschut2, betragen, worauf ingmar 


ieht kapierte. meinte,DAS SCHAFFE ICH 
EWR LEICHT!Dies brachte ihm 


natürlich allgemeine Bewunderung ein,und er machte sich gleich fleis- 
sig an die Arbeit.Nur die Leute vom TRUST schauten ihn etwas neidisch 
an. .». 

Der zweite Punkt der Tagesordung war allgemeines Amusement,was eben- 
falls begeistert aufgenommen wurde.Fanzines,Platten, Tapes, geheime 
Liebesgedichte und gebrauchte Unterwäsche wurden getauscht und ge- 
kauft,Erfahrungen und Meinungen weitergegeben - kurz gesagt,es ent- 
wickelte sich ein gemütliches Steildichein.Und immer noch trafen neue 
Leute ein,so daß es wohl bald an die 250 Ziner waren.Welch grosser 
Erfolg!Selbstverständlich tranken wir auch einige Bierchen oder Kaffee 
us Nicaragua, Iobter zwisghendurch immer wieder die hervorragende Or- 


ganisation des Treffens und diskutierten die verschiedensten Themen,u.a.: 
sind Nicht-Vegetarier Menschen,Glatzen - oder wie läuft man 1oom unter 

1o Sek. ohne die Koffer mit den Fanzines zu verlieren,Hardcores und 4l- 
kohol(wobei ich dummerweise den Vorschlag machte den Hardcores einfach 
alles wegzutrinken)... Desweiteren entwickelte sich ein lustiges Rate- 
spiel,in dem es darum ging,zu erraten,in welchem Zine keine Verdun-Story 
stand.Es war nicht einfach... 

So ging der Abend langsam zu Ende.Bevor wir uns zum Schlafen im die Räume 
des AJZ zurückzogen, feuerten wir alle gemeinsam noch einmal den Ingmar an, 
der immer noch schr&eb und bereits ein wenig zerknirscht aussah. 


ausführliche Morgentoilette nit anschliessendem Frühstück. Ingmar tauchte 
auch auf und übergab jedem ein Exemplar des neues Zines.Der Grund warum 
ich ihn nicht gleich erkannte,war wohl der,daß er in der Bacht tatsäch- 
lich 300 Hefte fertiggestellt hatte.Das Zine hieß übrigens FRUST. 


Der Rest des Tages ist schnell erzählt:Wir 
einigten uns teilweise darauf am Abend zum 
Toxic Reasons Gig nach Osnabrück zu fahren, 
obwohl ich zu diesem Zeitpunkt ganz gem 
noch eine Rede gehalten hätte.Gegen Mittag 
kam noch eine Horde Betrunkener aus Dort- 
mund und Babenhausen,die sich ebenfalls 
als bekannte Größen der Fanzine-und Ver- 
triebsszene auswiesen. Ansonsten wurde wie- 
der heiter diskutiert(Straight Bäge,die 
genialste Idee seit der Erfindung der 
Strumpfhose? )und einige versuchten sich 
Sogar beim Skaten.Ganz besonders begabt 
stellte sich dabei die Pit an,die sogar 
einen Sprung von mindestens 4cm Höhe zrm 
Besten gab.Respekt, Respekt!Ingmar und ich 
vergnügten uns derweil beim Krökeln,wobei 
ieh ihm einige vernichtende Niederlagen 
zufügte... 

Abends begleitete er dann Rawilli und mich 
auf der Fahrt nach Ösnabrück.Es war so ge- 
mütlich im Auto,daß wir alte Partisanen- 
lieder sangen,während Osnabrück schon 
längst vorbeirauschte.Nach diesem kleinen 
Umweg fanden wir dann endlich den Ostbun- 
ker,wo bereits Hunderte von wilden Gestal- 
ten herumlungerten.Entsetzt wandten wir 
uns ab,und ich schrie aus sicherer Entfer- 
nung:GEHT LIEBER ARBEITEN! Als wir diese 
Lasterhöhle schließlich doch betraten, tra- 
fen wir zum Glück wieder viele der netten 


Der Angeber vom INFERNO-Zine Fanziner,und ich beruhigte mich ein wenig. 
vor einem Auto,das ihm nicht Oben im Bunker baute Ingmar sogleich einen 
einmal gehört.Wer hat den Stand auf,um seine Zines und Platten zu 

bloß photographiert...? verkaufen.Ich legte meine Sachen auch dazu 


und lechzte nun nach dem großen Geschäft. 


Leider verkaufte ich so gut wie gamix,wurde dafür aber gut beklaut.Jede 
Menge Tapes wechselten auf raffinierte Weise den Besitzer,und nur Ingmar 
schmiss sich immer wieder in die Masse um ihr meine Cassetten zu entreis- 
sen.Dabei machte er selbst das Geschäft seines Lebens,denn die Leute 

kauften und kauften - bei ihm,nicht bei mir. Allerdings wurde sein Zustand 
bald kritisch,immer öfter zählte er sein Geld.Als er mich mit Johann an- 


Gerüchte 


—  ‚Tja,in Hannover ist auch nicht gerade der Bär los;Inna Korm läuft nicht 
re ‘viel, da scheint mir so ziemlich alles eingeschlafen zu sein.Ab und zu 
Srafft mar sich zwar zu einem Konzert hoch,aber ansonsten ist am Wochen- 
zuende nur noch Plattenmusik und Alk verzehren angesagt.Dafür laufen im 
is mpf(Uni-Gelände) manchmal gute Gigs.Im Bad spielen Bands wie G.B.H. 
ah: U.K.Subs,alles etwas teurer.Wen das alles nicht zufriedenstellt,der 
ei muß halt seinen Er ZusE Baznen = a der vielen „genialen 


7 Bands spielen...»2 % 4 REIT = SEEN EFIRGETHBETE 
VEHNZZ ER ST © 2 Hannovers U tra-Brutal- 1-Combo N 


ER EIER moch 
—_ Bei einem Konzert Im ee rer % EE a Ansoruen. er ee 
_/I-Beta Blocker, The Crack - alle gut!), & FAR dei uns im Raum ein Demo auf- 
‚drückte mir Nagel ein Demo - Tape Ya 27 nehmen, Wehe meinen armen Ohren..* 
e; :vor MORBID OUTBURST in die Hand. Nach & ER 
Alte Kameraden und Preussens Gloria x a BL 
eine erneute Umbenennung.Dazu ein eersnr; — en 
noch 
{_imeuer Bassist und Ultra-Mucke.Klingt „des Öfteren Post wegen FEINBEIN.AISO, 
teilweise Ami-mässig mit Speed-Tempo,@®nochmal ganz l-a-n-g-s-a-m:Wir haben 
fst(beir Mot er wird,wenn die LP rausyaums nach dem letzten Gig in Wunstorf ® 
on ce ia up), bestimmt #,awfgelöst!Ich mache jetzt mit Boskops-# 
Se 24 = e fer Ralle Musike(nix Hardeore),und even- , 
2 “tuell werden wir mal auf einem EP-.$ 


FE u TEE wir Kr zu hören wein Be 
Svon! | WG ‚zu hören sein.Y 
ni schon wissen, eine selbst- TE ZEN 

re LP draußen, und das: pie S PISSED NZ 
’ ng ist echt empfehlenswert! 4,7" nover haben eben 

/ Be a BAT {uns aufgenommen, wa 

n e i der Dauer des Ganzen, ö 

ee Schluchzen aüabrechen 1 

m) ges ist gut E- rüen! 


2 


er er Bane 
falls ein 4-Spur-Demo = 


- beite‘ 
as ich nit + BOSKOPS. "Tusannenar 

® (Gigs, Infos, Platten, «..)» ‚hat sich ja a 
„„, jangsam Tumkesprochen.Einige(wenige) eu-r 

Amts verurteilen mich jetzt alS... !Manager, 


J:umd das auch noch bei den BOSKOPS'... 


ie BOXOPr Han- 
twie heißt, Hallo!Die S aus 


I nover suchen für 1987 jede 
BR alten absolut nix anı Auftritte.Wer Gigs 
SEer, Rest geht diese Gest 1+ nich Menge uftr a E 
ee Wem der Durchblick fehlt,der Is e BE antaiert oder veik,wo \ 
noch Bands gesucht werden, 


dp, 

2 rickhalten! 

Wh Kur noch was zu der Tape-show en a 

4 Frank: Er sa dort irrtüm icherwe ’ f 
I der Be en Gehabt' von der 'neuen'! BOS- melde sich diskret bei: 
Horst Barthel 
AA Nicht, demn die neue LP erscheint erst im Riepestr.17 
= Herbert bei WE BITE RECORDS. 3-Hannover 81 


£ KOPS-LP Lauschgift stammt. Stimmt natürlich 


die sache 


oder: Who’s inmy 
Garage? 


RUDI MENT 


BASS - GITARRE - RELIGION 


LE MARQUIS 


GITARRE - GESANG : AKTION 


MAYER 


SCHLAGZEUG :- OPTIK 


who's in my garage? Argumente und Rudimente 


...tja,und dann ist da noch DIE SACHE aus Tübingen,die mir in letzter Zeit 
viel Freude bereitet hat - nämlich in Form einer Cassette.Diese Cassette 
hat eine Spieldauer von ca.35 Minuten,ist im Studio aufgenommen und berei- 
tet dem kritischen Hörer ein absolutes Sixties Revival!Dies allerdings 
nicht mit den schon lange ausgereizten Klängen der 6o0er-LaLa-Musike,son- 
dern im neuzeitlichen Psycho-Pop-Punk-Sound,wobei die Bezeichnung Punk 
recht großzügig gewählt ist,aber die Stücke kommen nun mal voller Ener- 
gie und Dynamik.Zwölf an der Zahl sind davon auf dem Tape zu hören,von de- 
men 1/3 in ruhigeren Bahnen laufen, jedoch ohne dabei langweilig oder gar 
einschläfernd zu wirken. Balladen nennt man sowas, Balladen mit teilweise 
wunderschönen Melodien. M:+ - 
Die anderen 8 Tracks k 
kommen dann mit der 
schon oben erwähnten 
Emergie,und,ich glaube, 
auf Konzerten muß man 
sich einfach dazu be- 
wegen!Es klingt ein- 
fallsreich und intel- 
ligent.Besonders bemer- 
kenswert bei einigen 
Songs(Young girls,...) 
der Bassist,geniall 
0.K.,wer mir nun nicht 
elaubt,ist selbst 
schuld. 


THE BEAT GOES ON!!! 


wer 


Who’s in my garage? - 
Tape,Gigs,Infos über: 


markus bella 
kornhausstr. 2 

7400 tübingen 1 
telefon 07071/26370 


. “ 1 FE na? 
Angefangen hatte alles im DEZEMBER, wie jedes Jahr.Während ich mit Schweiß- 
ausbrüchen und schlaflosen Nächten meinem Geburtstag und dem Weilmmachts- 
Hfest,bzw. den zu erwartenden Geschenkbergen entgegenfieberte, wurde es 

langsam kälter,und der erste Schnee fiel.Dank meiner guten Stimmung wälzte 
ich mich vor Freude marıchmal stundenlang in angehäuften Schneewehen, was 


meine Nachbarn allerdings etwas befremdet zur Kenntnis nahmen. Egal! Wr 
‚Nach fetten Feiertagen und einer rauschenden Silvester-Party 928 ®- 
(mindestens 4 Promille),begann der JANUAR mit einer Frost- 4° ; 
periode,die mein Innerstes erzittern ließ.Die Kälte war so 
schrecklich,daß ich meine Teilnahme an einem Hektronik- 
labor fast eingestellt hätte,denn die Temperaturunter- 
schiede zwischen meinem Bett und der frischen Luft lagen 
des Öfteren um 40 Grad.Wer sollte das aushalten? he: ’ ee, 

Am 17. war dann die 5-Jahresfeier der Bosk stellte den Rawilli mit” 
seinem Auto zu mir,von wo wir in die ungeheizte Korn fuhren.Den ganzen Tag 
schon litt ich mter Rückenschmerzen,die auch in der Korn trotz diverser 


* 


% 
“. 


e 


vs 


des guten Gigs(Willi,der Sänger,hatte mehrmals in die Menge geschossen und 
zwei Puppen zerstückelt) feststellen mußte,daß ich wahrscheinlich kein ein- 
ziges Mal auf dem live aufgenommenen Video zu sehen war.Der Frust ließ rich} 
nach wmten in die Kneipe torkeln,und was dann geschah,darüber decken wir on 
lieber den Mantel der Liebe.Nachdem ich Sonntagmorgen ınter starken 
Schmerzen erwachte,stellte ich fest,daß Hömi auch da war und bereits 
mein Telephon ruiniert hatte.Anderntags kam ein Arzt;ich wurde über eine 
Woche krankgeschrieben...’ in u? De. Br. 4 Bat: 
er Januar ging dahin,das E-Labor war am 31. beendet,die angenehme Arbeits Ze 
losenzeit konnte ab FEBRUAR also beginnen.Ich stand natürlich weiterhin um ta 
7 Uhr auf - aber nur wm die Nachbam bei =-20 Grad zur Maloche gehen zu ‚ill 
sehen.Während die Heizung voll lief,stand ich halbnackt am Fenster, 
machte Faxen,und manch hämischer Lachanfall warf mich wieder erschöpft 
aufs warme Bett.Doch schon nach wenigen Tagen schlug das Arbeitsamt 
erbarmungslos zu.Gleich drei Stellenangebote bekam ieh,wovon eine,man- 
gels Interesse meinerseits,sofort wegfiel.Bei der nächsten schleppte 
ich mich unter Dauerfrost zur Vorstellung und wurde während des Ge- 
sprächs von einer wirklich hübschen Sekretärin total irritiert.Als ihr 
Chef mich auf meine stockenden Antworten ansprach,erklärte ich,mein i 
Gehirn sei eingefroren.Daraufhin durfte ich gehen.Die zweite Vorstellung & 
lief dann ganz anders:ich gab mıch intelligent und als Mann von Welt,und® 
ehe ich mich versah,war ıch eingestellt.Der Schock sab t1ef,aber der Winter 
mubte ja irgendwann vorbeigehen TEEN WERE 2" er (mama. zu: 
“Trotz des morgendlichen grausamen Aufstehens trüstete ıch mıch bald mıt dem 
Aregelmäsigen Gehalt und den netten Mitarbeitern,bzw. Mitarbeiterinnen. Beim 
onzert am 20. im Sumpf war isch schon wieder im Lot und soff Ingmar und 
diverse andere Leute locker wınter den Tisch.Leichtsinnigerweise mischte ich# 
mich sogar unter die Pogo-Meute,die meine Brille in der Rekordzeit von ca. 
20 Sek. demolierte.Gefrustet und halb erfroren kam ich zu Hause an... 
Im MÄRZ darm die HÖLLE!Anstatt Frühling 30 Stunden durchgehend Schnee und | 
totales CHAOS,nichts ging mehr!Ich wurde kurzerhand wahnsinnig,kaufte zwei 
Fässer Benzin und versuchte den Schnee anzuzünden.Das darunter das Auto 
eimes meiner Nachbarn verborgen war,wußte ich leider nicht.Glücklicherweise! 
konnte ich ihm von meiner Aktion überzeugen,so daß er,ebenfalls mit einem, 
Fässchen bewaffnet,in den Kampf zog. EEE EEE Du 
Jetzt,Mitte APRIL,wird es tatsächlich Frühling! Für mich Jedoch viel ZU 7 a 
spät,denrm meine Heizwungsrechnwung hat so astronomische Summen erreicht, a ji 
daß mir mur noch die Flucht ins Ausland bleihen wird.wern s “lappt,werde I; 
ich Beduine südöstlich der Oase vor Tirbuktu... j a 
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Hat mir der Tuberkel doch freundlicherweise ein Tape seiner 
Band plus Info(schon getippt,bravo!),Texten und Photos ge- 
schickt.Wollen wir uns also die story dieser neuen Aachener 
Gruppe nicht entgehen lassen! Hier kommt: 


i Nam ‘rn der jetzigen Be- 
Die Band "BLOCKADE" besteht unter diesem Namen Ue in en re 
Dal - er ”% = OL na » man © ‚1 illc 
setzung seit c2o Oktober-November Ber zeyor a er nal. nie Ge® 
t ] "Sjix Packs je Gründunssst > : z 
he sterben schneller" u. "Six GES.» andungS ee = 
Set Lebensfunke ]iert nun schon 2 Jahre zurück ‚von Se - an 
setzung ist nur noch Mani dabei.Wobei wir auch" schon b der z 
wären: u 


1. eetikplättche Teil wel 
= welch 
z Kreissäge, 
st der älteste 
2 Katzen (er nennt 
Schrecklich ge- 
allt er durch 


Seitdem f 


.die Seite ist 
rben beobach- 
reiberling u 


ewaltablehnung) „Ich errege 


- : meinen großen 
hören in aie Tüte (nesicht!" Kortoffel gehören Se den 
: e ezieht sich : mit :'"Chips = 
Sind alle nur S EN ch auf meine Ohren) „Ab F F 1 PSZEE 
allen Scheiß eh Ich früh genug ri zz ru 


a7 


a 


Kein Haar Kein Hırt 
Ihr seit die Kahlrasierten 
Ihr seit stolz deutsch zu sein 


Auf andersdenkende schlag* Ihr nur ein 


Nazis Na 
Faschos 


Nazis 


Ihr habt nichts kapie 


du willst den Faschismus auf der ganzen Welt 


Refrain 


Ihr verfolrt die anderen Rassen 
ihr könnts nicht lassen sie zu hassen 
Ihr seit nicht fähig normal zu denken 
andere tun euer Handeln lenken 


Refrain 


shhsen 


Ihr kahlrasierten Schweine 
Ich kann euch nicht mehr sehen 


Ein Lied genen WF-Skins,u\ 
nicht gesen Korrektel) 


BLOCKADE - First Tape 


Auf der Cassette sind 10 Songs, 
die das Anhören schon lomen. 
Sind mit guter Qualität aufge- 
mommen,nicht zu schnell und 
|bringen durchaus kritische 
Texte.Besonders aufgefallen ist 
mir das langsame ®Anti-Nazi'- 
Stück,toll.Schreibt dem Tuber- 
kel zwecks Gigs,Infos... 


PEEs 


: men nicht gerade be- 
"Ausgeflipptes Grunzen" nennen,Leute die 


Soweit zur Besetzung,Unsere Texte handeln von Politik (hurra,klischee, 
aber wer hast ne Ahnung was noch nicht zum Klischee erklärt worden ist?) 
oder von Persöhnlichen Sachen,.Wenn ihr interesse habt euch unsere Lalla, 
mal reinguziehen schickt uns ne Leercasssi+Rückporto oder genug Kohle 
für beides zu löhnen.Und den Leuten,die meinen wir wären eine ff Fun- 
Combossagen wir nun ganz hart ins Gesicht:"Wir sind keine,auch wenn 

die Angaben zu den Personen total hohl sind"!Man sollte alles nicht zu 
ernst sehen,demFun gehört auch zum Leben.Deshalb ham wir such versucht 
ein Funstück zu machen (ist auch auf'm Tape) welches aber mehr zum 
Tränenvergießen anregt.Wer mit uns "Kontaktieren" will,der melde sich 
bei:TUBERKEL c/o Michael Knuppertz/Tannenbergstr, 26/5190 Stolberg 9/ 
Ach hätte ich doch fast nochwas vergessen,.Die Band kommt natürlich sus 
Aschen (an der holländischen Grenze),nur ich Palleg wohne außerhalb, 


nach Wän 6 = 
diesem Frül. ed get; „x® 
Hunderttausı ash we & PERBENOER! \ 

epackt, dies P%.1® 88 ar ee rn del Ingles mit seinen 
K l „© ee". ne er» x9> 

y er Se: RK en 5 ge® ge® l 

rischen n. 

unsere sieben Ti. x: 


Gewidmet: Zew 


Gastschreiber 


Nach einer Stunde 
Grillen wurde es mei- 
nem Körper und mir zu 
bunt. Gemächlich begab 
ich mich in die Seak- 
rechte, um dann meinen 


gestählten Bodybuil- 
ding-Body zur Schau zu 
tragen. Und es wurde 


ein voller Erfolg: Ich 
spürte förmlich die 
neidvollen, aber auch 
die bewunderhden Blik- 
ke in meinem Rücken, 
als ich in meiner en- 
gen, grellgrünen Bade- 


hose an Mann & Weib 
vorbeischlenderte - 
und selbst als ich 


einer Lady hinterrücks 
die Schleife ihres Bi- 
kini-Oberteils öÖffne- 
te, konnte sie, von 
meiner stattlichen Er- 
scheinung völlig umge- 
hauen, meinem smarten 
Lächeln nicht wider- 
Tja, cool und 


eine Woche gelte eur! ne 


renzt. 


a, dem braun- 
gebrannten HACKFLEISCH- 


Darum: sch #® ee ar 


Von Kiste 
(Langermannsw.6 
2 Hamburg 76)' 


Abends; als ich auf 
einer Coctailparty 
meines Vaters, dem al- 
ten Playboy, an 50 
einer strohdummen Ma- 
donna-Imitation herun- 
funnelte, fiel mir 
ein, wie ich mich bei 

N diesen Punkerschweinen 
für den versauten Nach 
mittag rächen könnte. 
Per Artikel würde ich 

‘9 ihnen Prüderie vorwer£ 

cr fen - und alle, alle 
ex sollten es lesen... 

„net ve namen rue, 

5 Pac? on „wur? 3e* indie Vatikan-Museen, 

er ip ındfahrt und Tageskar- 

y 8 807,99 eb die ern nd 
& ‘el. achtun 

Ss, im Hotel „Adanta & 

9°’\e*_\00 Meter vom Pe- 
©. ne. „er? “ent, inklusive Ga- 
0 „ e Woche für 1143 

x, atur: 21 Grad, 
N 8 (DER Deut- 


ne, um mich zu verge- 
wissern, ob das Getu- 
schel mit galt. Und 
richtig: Deutlich ver- 
nahm ich meinen Namen, 
mit dem Zusatz "Der is 
jetz so ne Poppersaul", 
und im Weitergehen 
noch: "So wie der werd 
ich hoffentlich nie.." 
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See a, Seh echs Kilometer langen Dünen 
bürgt für Sonnen-Garantie. 
Grad, Wer, ohne das Hotel zuvor 
genannt_zu bekommen, eine 

> ‚ dem 


A . - 


48 
sebüro und buchen. ne” v P.S.: Jaja, Zewa, ich . (nicht 
Korfu: An der West. Ga Tach Ne weiß... - aber was ist rantiert 
in malerischer Umgt rt 7 mit dieser Variante? cment). 


einem Sand-Kieselstn Setzen 

Hotel „Ermones Beach 5 

ee , 19. bis 26. 4. von 
üsseldo 


. peratur: 19 Grad, Wasser: 16 


ab 952 Mark. Tem- | 


wor ann 


RE e B 


1. =. v1 27. +. vun auen Flug- 
häfen. Von Düsseldorf ab 1269 
Mark. Temperatur: 22 Grad, 
Wasser: 18 Grad, Sonnenstun- 
den: 8 (NUR-Neckermann 


x 
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Tja Leute,eigentlich wollte ich ®% 


euch ja die ersten 8 Bände von 
'Die Lederdomina und ihre rasie 
te Urin-Zofe!' vorstellen,aber 
.‚sämtliche Ausgaben dieses wert- 
vollen Kulturgutes wurden mir auf 
emeinste Art und Weise entwendet. 


THENEW WAVE De (Ich krieg’ euch,ihr Geilos!) 


„iR Wer nicht ganz so hohe Ansprüche a; 
PUNK, ROCK stellt,könnte auch folgendes lesen: 
ee N N = E. 
XPIOSION Ve Cl 


ia Dahncke bringt 


JOHNNY ROTTEN 


Das Buch I CH 


keine zusamme ! Texte, Gedic 
notizen,eine ‚ : esse gelesen, 
einige Fotos.Ic > 

doch dies 


und zerrisse = 
sie mir damit si «aufen.Der gewagte 


wissen will,So re F in kleiner 
= ze N siterdings.eIr, — 
I Prels für 100 mon nicolef 
rägt 14DM.gge ditioNn N 
Verlag) bet gt - Verlag für Gesellschaftsphilosoph"* 
Fra ‚ Raobestroß 
1,0511/69 4138 
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DER KRIMI DEMNÄCHST von Karin Senn- 
SL heiser spielt in der Punk-Wave-Scene 
Londons.Es geht um Mord,Drogen und 
@Apumk-Musik,und der Mörder ist über- 

ea raschenderweise nicht der Butler. 

2 Total extravagant ist die Sprachge- 
bung dieses Werkes,nichts für Leute 
ohme Fantasie.Ich denke,wer gerne 
Musik der US-Band FLIPPRR hört,liegt| P 
bei dieser Erzählung genau richtig. 
Kost’ 8DM und ist Verlag Günther Dienelt 
zu haben bei: Lilienthalstraße 8a 

D-84680 Schwandorf 1 

Tel.: 09431/61444 


UNK ROCK EXPLOSION geworden.Auf den 130 Seiten wird über die ersten Bands, 


Clubs, Festivals, Tourneen beri ) 
> lgo.. berichtet.Dazu jede Menge Namen, Fak = 
nisse plus Fotos und Zeitungausschnitte.Der A re Sem 20DM und rn 


und beileibe kein Puınk-Fetzer. 
Kontakt: Markua nn ® Mich hat’s trotzdem ziemlich 
= BL öuonstr. 0 beeindruckt,weil man das Ganze 
Heidenheim 5 mal von einer anderen Seite 


neuste LISTE ra kennenlernt. FE EEE 
gegen,RÜCKPORTL 380 Seiten,ca.20DM 

5 TE Me äfte us = IS E3G 

A = ee, 

PR Bi _ un N RIIER nu 2 > ® ’ ' ” 


OPER 


NICE & LOUD_2 


Ein tolles Zine.aus Rheine,kannte 
ich noch gar nicht. (Wie konnte das 
passieren??) 64 Seiten 45 für 2,50% 
bieten dem begeisterten Leser fol5 
Bagendem interessanten Inhalt:News, 
r Schließmskel,Challenger Crew, The 
Kr FLeather Nun,Dunkle Tage,Inrfos,... 
=, ,4lohrt sich wirklich zu bestellen!' 
Wo? Bei:Markus Heeßel,Münsterstras 
| Re 4440 upac ; 


MANUSKRIPT 1 Gi IE: 
Das Manuskript setzt die Traditio 
des Ausbruch-Zines fort,wird aber f 
nur noch vom Markus gemacht.Band- 
berichte und Interviews wechseln 

ab mit kritischen/politischen 
Themen.Sehr viel zu lesen auf den 
60 A5 Seiten, für 1,50 fast ge- 
schenkt. Markus Weiler, Boelckestr. 
10, 5130 Geilenkirchen = 
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HACKFLEISCH 6 ’ 
Nagel rollt die Fanzine-Szene mal 
‚wieder von hinter auf,indem er 
s völlig überraschend das Thema LIEBE 
ey, zur Diskussion stellt.Desweiteren 

N „„empfiehlter uns den Punk endgültig 
‚zu zerschmettern,wobei er mit gutem 
We: Beispiel vorangeht umd das Hack- 

fleisch einstellt.Nicht genug der 
Konsequenz - Nagel will ab sofort 
auch so leben,atmen, ficken und 
Scheiße bauen wie wir.Viel Spass! | 
“Das sein letztes Heft so lesens- 


SPÄTER STERBEN 1 u 
WURSTKOPF-Bennri hat wieder zuge- 
schlagen und gibt amisantes aus 
Dortmund und dem Rest der Welt 
zum Besten.Obwohl er auf ge- 

s meinste Weise von einem hinter- i 
Ühältigen Cassetten-Recorder ter- wert wie immer ist, brauche ich 
| rorisiert wurde,hoffe ich auf We wohl nicht weiter zu erwähnen!?! 
| eine Nr.2!20 Seiten A5_für ? DIE Wu Karl Nagel,Noltestr.13, 3-Han. 91 
G Ben Richter,c/o Andre Bahr “ 

® Lenteninsel 8, 4600 Dortmund 1 


a N 


rm {N Split-Zine der Roten Pyjamas und 
; enaiee - ®'\Notausgabe.Eine echt gelungene 
Kommt diesmal als Norddeutsches Hard } = ; 

core Magazin!Wen wundert’ s,schließlich, jNummer von Uschi und Patrick,die 


ist im Zeitalter der Tecmik alles un Frust der vielen Arbeit | 
möglich.Vom Inhalt wie immer sehr um-,, &eVeilt haben.U.a mit:EA 80,5.0.1. 
fangreich und interessant,wenn auch | Baby Killers, Eschhaus,Dr. Sommers 
manche SEE Smlang(wei1ig?) Eid: . „Sammenbank(nur beste Qualität!), ı 


= 2 i @ Konzerte,P.O.Y.,Statements 
tzdem:so ein Zine will erst einmal E — „ee „Sta s..; 
Feneebet sein.Die 3 DM sind für die ril4lie 36 Seiten 45 für 1.- gibt’s/ 
‚le voll gerechtfertigt.Gut die Aktion, gbei Uschi Herzer,Sportplatz 9 
‚in der Nr,5 Kleinanzeigen umsonst zu 8943 Babenhausen wu x 
bringen! Armin Hoffmann, Linkeweg 14 ; AR, u 
\7270 Nagold-Hochdorf u ” = 84 
b We - 


_ICH gut finde: 
E AUSGEBUNKERT 4 - Michael Kru 

1 ppertz 
ne A 5190 Stolberg 9 


Wrine sehr viel bessere Ausgabe als Bu INTERRUPPTUS - Susanne Düs- 
"die erste Split-Nummer mit Cotz- Be vuetimhekirchetr. 6230 | 
brocken.Gut kopiert, fast immer \ rt 50 if ı ıı 
‚Wübersichtliches Layout mit GWK - WW BXITUS IN SPIRITUS 2 - Svenn Jürss" 
Story, Borussenfront,Konzerte,Die # - Narzissenweg 53 £f 2105 Seevetal = 


$ 

Astor,» The wombles,und etwas ee 

“Spass fehlt auch nicht.28 S.45/1.- ee - Martin Pick 
Egbert Landes,Untere Hirtenstr.44 re r.60 5600 Wuppertal 2 
7181 Waldtann 


Defense ET Retna festen 
27. m Bau] tm 
3 zuffgehen! und lindLinas| Viel Wie 
"I i nfate [dieffrengef” schlessen® wer nicht Wen; 
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